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Technische Daten 


Empfangsbereich FM 


Empfangsbereich 87 - 108 MHz 
10,7 MHz 


240 Ohm (Symm.) 


Zuischenfrequenz 


Antenneneingang 
Ausklappbare Ferritantenne 


Empfindlichkeit 

(bei 22,5 kHz Hub und 26 dB Rauschabstand) 
Mono = 3,5 WV 
Stereo = 18 μυ 
ZF-Trennschärfe bei + 300 kHz = 45 dB 
Spiegelselektion = 40 dB 
Nah-Selektion = 70 dB 
Weitab-Selektion = 80 dB 


ZF-Bandbreite 180 kHz 


ZF-Festigkeit = 60 dB 
Begrenzung = 2 UN 
Geräuschspannungsabstand 

(bei 1 mV, 1 kHz und 40 kHz Hub) 2 55 dB 
Klirrfaktor (DIN 45 500) 

Mono 4 % 
Stereo ER % 
Deemphasis 50 us 
Mono/Stereo-Umschaltung 20 μυ 
Übersprechdämpfung 

(bei 1 kHz und 40 kHz Hub) = 26 dB 
AM-Unterdrückung bei 50 pV = 40 dB 
Pilotton-Unterdrückung = 40 dB 
Hilfsträger = 40 dB 
AFC-Fangbereich +300 kHz 
NF-Ausgangsspannung 

( 99 MHz mod. 50 % 1 kHz 

Eingangsspannung 1 mV) e 037 M 


Funktionsbeschreibung 


UKW-Teil 

Das UKU-Teil ist mit zuei FET (HF Vorstufe 
T 101, Mischstufe T 102) bestückt. T 103 
dient der Erzeugung der Oszillatorspannung. 


Durch die Veruendung der beiden FET, einer 
separaten Oszillatorstufe sowie der Vor- 
und Nachselektion (Gate- und Drain-Abstim- 
mung) uerden hinsichtlich Empfindlichkeit, 
Rauschen und Großsignalverhalten optimale 
Uerte erreicht. 


FM-ZF - 

Die Verwendung von zwei IC (J 301, J 302), 
eines Keramikfilters und eines LC-Bandfil- 
ters wurde der diskreten Technik vorgezo- 
gen. 


Das ZF-Signal wird mittels des LC angepaß- 
ten Keramikfilters am Drain der Mischstufe 
ausgekoppelt und an den Eingang des IC 301 
(TAA 991, Punkt 2 und 4) geführt. Die Ver- 
stärkung beträgt ca. 70 dB. 


An Punkt 8 verzweigt sich das ZF-Signal. Es 
wird einerseits zur weiteren Verstärkung 
einem zweiten IC (J 302) und andererseits 
der Regelstufe zugeführt. Neben der weite- 
ren Verstärkung von ca. 60 dB wird mit J 302 
(TBA 120) eine optimale Begrenzung erreicht. 
Der im TBA 120 integrierte Koizidenz-Demo- 
dulator erzeugt das NF-Sional. 


Empfangsbereich AM 


Empfangsbereich LU 140 - 360 kHz 
Mu 500 - 1650 kHz 
KU 5,85 - lafe ΠΕΣ 
Zwischenfrequenz 455 kHz 


Antenneneingang hochohmig (induktiv) 


HF-Empfindlichkeit 

(gemessen über Kunstantenne DIN 45 300 
6 dB Rauschabstand) 

MW = 30 pV KU = TOP ay c= 40 DV 


ZF-Trennscharfe + 9 kHz = 35 dB 

Spiegelselektion MW 2 26 dB 
KW = 10 dB 
LU = 26 dB 

ZF-Bandbreite (-3 dB) = 8955 kHz 

NF-Ausgangsspannung 

(560 kHz mod. 30 % 1 kHz 

Eingangsspannung 1 mV Antenne) = 0,45 Ἡ 

Leistungsaufnahme ca. 8 VA 

Netzspannungen 110502040220, 240 V 


315 mA träge 
160 mA träge 


Sicherung bei 110, 130 V 
bei 220, 240 V 


Bestückung 

3 Integrierte Schaltkreise SES 
2 Feldeffekt-Transistoren (FET 
8 Silizium-Transistoren 

5 Silizium-Dioden 

3 Z-Dioden 


Abmessungen 357 x 108 x 330 mm (B x H x T) 


Gewicht cH. 4,4 kg 


Regelung 


Die am Ausgang von J 301 (TAA 991) geuonne- 
ne FM-ZF-Spannung steuert den Transistor 

T 301 (BF 254) an, dessen Kollektorkreis 
auf die Frequenz des Keramikfilters abge- 
stimmt ist. 


Die an der Sekundärseite dieses Filters an- 
geschlossene Diode D 301 dient der Gleich- 
richtung der HF und der Erzeugung der Re- 
gelspannung. 


Zum besseren Verständnis dieses Vorganges 
sind folgende Details erwähnenswert: Die 

an D 301 erzeugte negative Regelspannung 
gelangt an den Transistor T 302 (BC 208 A), 
der ohne Antennensignal durchgesteuert ist. 
Bei Einstellung eines Senders mit mehr als 
1,5 uV entsteht eine negative Richtspannung 
an der Basis von T 302, die sich propor- 
tional zur Feldstärke des eingestellten 
Senders verhält. T 302 ist ein NPN-Transi- 
stor und uird proportional zugeregelt. Am 
Kollektor entsteht eine entsprechende po- 
sitive Spannung, die der Einstellung der 
Stereoschuelle dient und das Aufleuchten 
der Stereo-Anzeigelampe bei Rauschen und 

zu schwach einfallenden Sendern ausschließt. 
Der zurückgehende Emitterstrom steuert das 
Anzeigeinstrument. 





D 301 liefert auch dis Regelspannung für den 
integrierten Schaltkreis J 301. Sie wird 
über Siebglieder dem Anschluß 5 zugeführt. 


Stereo-Decoder 


Der im Stereo-Decoder verwendete integrier- 
te Schaltkreis J 401 (TBA 450) arbeitet 
nach dem Matrix-Prinzip. Die 38 kHz-Schalt- 
frequenz wird durch Verdoppelung des ausge- 
filterten Pilottones geuonnen. J 401 bein- 
haltet noch den Lampentreiber, sowie die 
beiden Trigger für Mono/Stereo-Umschaltung 
Ein Trigger spricht ab 0,9 V an, u&hrend 
der zueite durch den 19 kHz-Pilotton ange- 
steuert wird. An 7 (linker Kanal) und 8 
(rechter Kanal) steht das Stereo-Signal zur 
Verfügung das durch die nachfolgenden Tran- 
sistoren T 401, T 402 auf ca. 800 mV ge- 
bracht vird. 


AFC 


Die NF-Ausgangsspannung, der die Nachstimm- 
spannung entnommen uird, liegt nicht auf 
O-Potential, was analog dazu auch auf die 
Bezugsspannung für AFC zutrifft. Das fik- 
tive O-Potential wird deshalb einerseits 
durch den Spannungsteiler R 321, R 341, 

R 323 und andererseits durch die stabili- 
sierte Spannung an MP 9 bestimmt. Mit R 341 
(regelbar) uird die AFC-Spannung, uelche 
die Kapazitäts-Variations-Diode D 101 steu- 
ert, eingestellt. 


AM-Teil 

Das AM-HF-Teil wurde in konventioneller 
Technik mit separatem Oszillator und gere- 
geltem HF-Transistor aufgebaut. 


Abgleichanleitung 


AM-ZF455 kHz 


MW-Bereich einschalten, Ferritantenne (gel- 
be Leitung) auftrennen, Oszillograf an 

MP 4 A, Empfindlichkeit 100 mV, Uobbler 
(mit 60 Ohm abgeschlossen) über Kondensa- 
tor 10 nF an MP 2 und ca. 60 mV einspeisen. 
L 208, L 209, L 302 verstimmen und den Wob- 
bler auf die Frequenz des Keramikfilters 
(455 kHz) stellen. Eventuell die Einspeise- 
spannung erhühen. 

L 302, L 209, L 208 auf Maximum und Symme- 
trie abgleichen. 


AM-Oszillator und Vorkreis 


Gelbe Leitung (Ferritantenne)uieder an- 
schließen. Skalenzeiger bei eingedrehtem 
Drehko durch Verschieben über die auf der 
Skala angebrachte Bündigkeitsmarke stellen. 
NF-Röhrenvoltmeter an MP 5, oder NF-Aus- 
ang, Meßsender über eine Kunstantenne 

200 Ohm, 200 pF in Serie) am Antennenein- 
gang anschließen. Oszillator und Vorkreise, 
wie in der Tabelle angegeben, bei niedrig- 
ster Eingangsspannung auf Maximum abglei- 
chen. Reihenfolge LU, MU, KU einhalten. 


FM-ZF107MHz 


L 301 mit 330 Q bedämpfen, FM-Bereich ein- 
schalten, Oszillograf an MP 4 A, Empfind- 
lichkeit 100 mV, Wobbler (mit 60 Q abge- 

schlossen) an R 113 MP 10, L 303 verstim- 


AM-ZF 


Die Ankoppelung des HF-Teils an den ZF-Ver- 
stärker geschieht mittels eines LC angepaß- 
ten Keramikfilters. Die ZF-Verstärkung er- 
folgt durch J 301 (TAA 991), dessen Eingang 
umgeschaltet wird. Am Ausgang liegen zwei 
in Serie geschaltete LC-Filter. Die Signal- 
Auskoppelung erfolgt selektiv. An der Anode 
der Diode D 302 steht die Richtspannung zur 
Verfügung, während die NF-Spannung den De- 
coder durchläuft und in der nachgeschalte- 
ten NF-Verstärkerstufe (T 401, T 402) auf 
ca. 800 mV gebracht wird. 


Anzeigeinstrument 


Die beiden Gleichrichter (455 kHz und 

10,7 MHz) sind in Serie geschaltet. Die 
Stromversorgung (negatives Potential) er- 
folgt über R 315. Dadurch entsteht an 

R 315 ein Spannungsabfall. R 315 ist zusam- 
men mit R 316, dem Anzeigeinstrument, R 314 
und T 302 (BC 238 A) als Brückenschaltung 
ausgelegt. Ohne Signal befindet sich das 
Anzeigeinstrument in Ruhestellung. Beim 
Empfang eines Senders kommt die Brücke aus- 
ser Gleichgeuicht und am Instrument erfolgt 
eine der Senderfeldstürke proportionale 
Anzeige. 


Stromversorgung 


Die vom Netztrafo kommende Wechselspannung 
wird mit D 501, D 502 gleichgerichtet 
(Zusiuegschaltung) und mit T 501 und der 
Z-Diode D 503 stabilisiert. 


men und Wobbler auf die Frequenz des 
Keramikfilters stellen. Dämpfungswider- 
stand (330 Q) ablöten und das Signal lose 
über einen ca. 5 cm langen isolierten 
Draht) im UKU-Teil einspeisen. L 103, 
L 105, L 301, L 303, L 304 auf Maximum 
und Symmetrie abgleichen. Diesen Abgleich 
wiederholen. 


FM-Oszillator und Vorkreis 


AFC ausschalten, NF-Röhrenvoltmeter an MP 5 
oder NF-Ausgang, Meßsender an Antennenein- 
gang (240 Ohm symm.), Gerät und Sender auf 
88 MHz stellen. L 104 (Oszillator), L 101 
(Vorkreis), L 102 (Zuischenkreis) auf Maxi- 
mum abgleichen. Gerät und Generator auf 

106 MHz stellen. C 127 (Oszillator), C 128 
(Vorkreis), C 129 (Zuischenkreis) auf Maxi- 
mum abgleichen. Diesen Abgleich 2 bis 3 mal 
wiederholen. AFC einschalten, 89 MHz 1 mV, 
mit 1 kHz 50 % moduliert einspeisen. L 305 
(Phasenkreis) auf Maximum abgleichen. AFC 
ausschalten und mit R 341 gleiche Spannung 
am Ausgang einstellen. 


Stereo -Decoder 


AFC einschalten, Oszillograf hochohmig 
(Tastkopf 10 : 1. 10 MOhm, 7 pF) an MP 6, 
Stereo-Sender an Antenneneingang (240 Ohm 
symm.) Sender und Empfünger auf 99 MHz, ca. 
200 pV mit 19 kHz (Pilotton) moduliert ein- 
speisen. L 402, L 404 auf Maximum abglei- 
chen. Oszillograf mit Tastkopf an MP 7. 

L 401 (38 kHz) auf Maximum abgleichen. Reg- 


ler R 340 so einstellen, daß die Stereo-An- 
zeigelampe leuchtet. Oszillograf mit Tast- 
kopf an MP 8, Stereo-Sender mit 300 Hz, 80 % 
L-R modulieren. L 403 auf max. Amplitude und 
scharfe Nulldurchgänge abgleichen. Null- 
durchgänge müssen auf einer Linie liegen. 
NF-Röhrenvoltmeter an den linken NF-Ausgang, 
Stereo-Sender mit 1 kHz, 50 % links modulie- 
ren. Mit L 401 NF-Maximum (linker Kanal) 
einstellen. NF-Röhrenvoltmeter an den. rech- 





Bereich 





560 kHz 
1 450 kHz 





Kernstellung äußeres Maximum. 






Fig. 1 Abgleichposition 








MP9 








ten NF-Ausgang. Mit R 430, R 431 Minimum 

im rechten Kanal einstellen (Übersprechen) 
NF-Röhrenvoltmeter an den rechten NF-Aus- 
gang, Stereo-Sender mit 19 kHz (Pilotton) 
modulieren, NF-Modulation abschalten. Mit 

R 432 Resttrüger (38 kHz) auf Minimum ein- 
stellen. Antennenspannung auf 20 uV redu- 
zieren und mit R 340 den Decodierungsbeginn 
einstellen. 
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Bei der Ausführung HE" ist L 110 durch untenstehende 
RLC-Kombination ersetzt. 

By the type HE" the L 110 has been replaced by the 
below-mentioned RLC-combination. 

Dans le type „HB“ L 110 est remplacée par le bloc RLC 





Transistors as seen from the connecting side 
Transistors vus du cóté des connexions. 


s E B 
BF 245 A BF 254 BC 238 A 
BF 245 B 
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Belastbarkeit der V 
Resistor loading ca 
Capacité admissibl: 


Ströme gemessen mit Instrument 333 2/V 
Currents measured with instrument 333 2/V 
Courants mesurés avec instrument 333 2/V 


















302,304 317 303,305 309 

311 210 204,209 206 2052 

503 502 501 

305 309306 3 
208 215 214 33 217 205 

506 505 504 308 5035 








Spannungen ohne Signal gemessen mit Instrument 50 000 2/V 
Voltages without signal measured with instrument 50 000 Ω/Ν 
Tensions sans signal mesurées avec instrument 50 000 2/V 





gegen 
FM to testpoint MP 9 
VM contre point de mesure MP 9 


7 V/0,035A : = am — — u 9 


AM contre point de mesure MP 9 
p, 
969 | 
S Von der Bestückungsseite gesehen 
As seen from the top side 


Vu du cóté elements 





mu mit mit Instrument 50 000 2/V 
YA elena unam 30.00 V Mv HE + paspa 
de charge des résistances Tensions avec signal mesurées avec instrument 50 000 Ω/Ν 





I = FM gegen Meßpunkt MP 9 





925-020 W P- FM to testpoint MP 9 
FM contre point de mesure MP 9 
16 1 14 1 
TBA 450 TAA 991 
Gezeichnete Schalterstellung UKW Änderungen vorbehalten TAA 120 
Show switch position Alterations reserved 
Position dessinée des commutateurs Sons réserve de modifications 
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307 321316, 31, 340 318.313, 404 414.415 407.408 
323,326 320,315,341 324 325 329 402 418 411 409 
327 419,417 410,412 


310.312.315 317 315 320 315,321, 335, 318 322 338,329,326 337 T 422 408 
213 328 327 423,420 408,411 
1 417 416 418 412,413. 4X. 








Fig. 3 HF-Platte 
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Netzanschlußplatte 224 505 
(Bestückungsseite) 


für Ferritantenne 


Ferritantenne 





Fig. 5 Anschlußplatte 


Fig. 4 











10V 
50mA 


Fig. 6 Auswechseln der Schieber 








Auswechseln der Tastenschieber 





Chassis ausbauen, Frontblende mit Halte- 
winkel sowie Lichtkasten abnehmen, Befesti- 
gungsschrauben der HF-Platte lösen. Ausbau 
der Tasten POWER, AFC, MONO: Druckfeder 1 
entfernen, (eventuell Klammer 2 abnehmen, 
Netzschalter 3 etwas ausschuenken, wenn 
nötig, die neben dem Netzschalter liegen- 
de Diode einseitig auslöten) Feder 4 leicht 
anheben und Schaltherz 5 herausnehmen, 


% 






Fig. 7 Anschlußschema 
der Ferritantenne 


roses tot 
gr = grau 
ge = gelb 
gn = grün 


us weiß 


Feder 6 anheben und die Taste 7 zusammen 
mit dem Schieber 8 herausziehen, Ausbau der 
Tasten LU, MU, SU, FM: Druckfeder 1 entfer- 
nen Feder 6 anheben, Schaltstange 9 nach 
rechts drücken bis der Schieber 8 ausrastet, 
Taste 7 mit dem Schieber 8 nach vorne her- 
ausziehen. Der Zusammenbau erfolgt in umge- 
kehrter Reihenfolge. 
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Integrierte Schaltung TAA 991 .................. 
Integrierte Schaltung TBA 120 .................. 
Integrierte Schaltung TBA 450 α..........:....... 
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Transistor RE ZSGGA. 
Transrstur BC 23B 8 I... 
Transistor 2 N 2218 A kpl. 


Diode BA 152 A 

Z-Diode BZY 85 C 2V 7 
Diode AA 143 .... 
Diode AA 143 

Z-Diode BZY 85 C 8 2 
Diode 1 N 4001 . 
Diode 1 N 4001 


Keramikfilter SFU 10,7 MA 
Keramikfilter SFD 455 B 


Eingangsspule kpl. 
HF-Spule kpl. 
ZF-FM-Spule ... 
Oszillatorspule kpl. 
ZF-FM-Spule 
Drossel 10 mH .. 
KW-Vorkreisspule 
LW-Oszillatorspule 
MW-Oszillatorspule 
KW-Oszillatorspule 
ZF-AM-Spule 
ZF-AM-Spule 
ZF-AM-Spule 
ZF-AM-Spule 
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Decoder-Spule 
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Schicht-Widerstand kQ/0,25 
Schicht-Widerstand kQ/0,25 
Schicht-Widerstand kQ/0,25 
Schicht-Widerstand kQ/0,25 
Schicht-Uiderstand kQ/0,25 
Schicht-Uiderstand MQ/0,25 
Schicht-Widerstand kQ/0,25 
Schicht-Uiderstand kQ/0,25 
Schicht-Uiderstand kQ/0,25 
Schicht-Widerstand kQ/0,25 
Schicht-Widerstand kQ/0, 25 
Schicht-Widerstand kQ/0,25 
Schicht-Uiderstand kQ/0,25 
Schicht-Widerstand kQ/0,25 
Schicht-Uiderstand kQ/0,25 
Schicht-Widerstand 2/0, 25 
Schicht-Widerstand kQ/0,25 
Schicht-Widerstand 9/0, 25 
Schicht-Widerstand kQ/0,25 
Schicht-Uiderstand kQ/0,25 
Schicht-Widerstand Q/0,25 
Schicht-Widerstand kQ/0,25 
Schicht-Widerstand kQ/0,25 
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Bezeichnung Anzahl Ημ 


Schicht-Widerstand kQ/0,25 
Schicht-Widerstand kQ/0,25 
Schicht-Widerstand kQ/0,25 
Schicht-Widerstand Q/0,25 
Schicht-Widerstand kQ/0, 25 
Schicht-Widerstand kQ/0,25 
Schicht-Widerstand MQ/0,25 
Schicht-Widerstand kQ/0,25 
Schicht-Widerstand kQ/0,25 
Schicht-Widerstand kQ/0,25 
Schicht-Widerstand kQ/0,25 
Einstellregler Kio fused. 
Einstellregler Kir — 
Schicht-liderstand kQ/0,25 
Schicht-liderstand kQ/0,25 
Schicht-Widerstand kQ/0,25 
Schicht-Widerstand Q/0,25 
Schicht-Widerstand kQ/0,25 
Schicht-Widerstand kQ/0,25 
Schicht-Widerstand kQ/0,25 
Schicht-Uiderstand kQ/0,25 
Schicht-Widerstand kQ/0,25 
Schicht-Widerstand kQ/0,25 
Schicht-Widerstand kQ/0,25 
Schicht-Widerstand kQ/0,25 
Schicht-Uiderstand kQ/0,25 
Schicht-Widerstand 2/0, 25 
Schicht-Widerstand kQ/0,25 
Schicht-Widerstand kQ/0,25 
Schicht-Widerstand kQ/0,25 
Einstellregler KR ae 
Einstellregler KA Q Sas 
Einstellregler KO soan 
Einstellregler ας 
Schicht-Widerstand 100 Q/0,25 u/5 % 
Schicht-Widerstand 220 Q/0,25 U/5 % 
Schicht-Widerstand 33 Q/0,25 υ/5 X 
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Keramik-Kondensator 56 pF/500 
Keramik-Kondensator 56 pF/500 
Keramik-Kondensator 1 nF/500 
Keramik-Kondensator 1 nF/500 
Keramik-Kondensator 125 ει ον 
Keramik-Kondensator 47 pF/ 63 
Keramik-Kondensator 27 ρε 63 
Keramik-Kondensator 6,8 pF/ 63 
Keramik-Kondensator 1  nF/500 
Keramik-Kondensator 12. pF/ 63 
Keramik-Kondensator 1 nF/500 
Keramik-Kondensator 1 nF/500 
Keramik-Kondensator 5,6 pF/ 63 
Keramik-Kondensator PEZ 83 WV/-2 
Keramik-Kondensator nF/ 16 V/20 
Keramik-Kondensator nF/ 16 V/20 
Keramik-Kondensator nF/ 16 V/20 
Keramik-Kondensator nF/-16 V/20 
Keramik-Kondensator pF/ 63 V/ 2 
Keramik-Kondensator nF/ 12 V/20 
Keramik-Kondensator nF/ 12 v/20 
Drehkondensator , ΠΠ 
Keramik-Trimmer-Kondensator 275 = bape 
Folien-Trimmer-Kondensator 4 227 pF 
Keramik-Trimmer-Kondensator 3 SEQ ee πον 
Keramik-Kondensator 1 nF/500 V/20 
Keramik-Kondensator 33 pF/500 v/10 
Styroflex-Folien-Kondensator 680 pF/ 63 V/ 2,5 
Keramik-Kondensator 82  pF/ 63 2 
Keramik-Kondensator 150  pF/ 63 
Keramik-Kondensator 4700 pF/250 
Keramik-Kondensator 18  pF/ 63 
Keramik-Kondensator 47 nF/ 12 
Keramik-Kondensator 56 pf/ 63 
Keramik-Kondensator ο πο i 
Keramik-Kondensator 150 pF/ 63 
Styroflex-Folien-Kondensator 1 nF/ 63 
Styroflex-Folien-Kondensator 4,7 nF/ 63 
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216 
219 
221 
222 
223 
224 
225 
226 
301 
302 
303 
304 
305 
306 
307 
308 
309 
310 
311 
312 
313 
314 
$15 
316 
317 
318 
319 
320 
321 
322 
323 
324 
325 
326 
327 
328 
329 
330 
331 
332 
333 
334 
335 
336 
537 
338 
339 
401 
402 
403 
404 
405 
406 
407 
408 
409 
411 
412 
413 
414 
415 
416 
417 
418 
419 
420 
422 
423 
501 
502 
503 
504 
505 
506 
507 


Styroflex-Folien-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Styroflex-Folien-Kondensator 
Styroflex-Folien-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Folien-Trimmer-Kondensator 
Folien-Trimmer-Kondensator 
Folien-Trimmer-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Elyt-Kondensator 
Styroflex-Folien-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Elyt-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Styroflex-Folien-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Elyt-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Elyt-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Kondensator Polykarb. 
Kondensator Polykarb. 
Kondensator Polykarb. 
Styroflex-Folien-Kondensator 
Kondensator Polykarb. 
Kondensator Polykarb. 
Styroflex-Folien-Kondensator 
Styroflex-Folien-Kondensator 
Folien-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Styroflex-Folien-Kondensator 
Folien-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Styroflex-Folien-Kondensator 
Folien-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
Folien-Kondensator 
Styroflex-Folien-Kondensator 
Folien-Kondensator 
Folien-Kondensator 
Elyt-Kondensator 
Elyt-Kondensator 
Folien-Kondensator 
Elyt-Kondensator 
Keramik-Kondensator 
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202 
47 
680 
390 
82 
2,8 
2,8 
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tot BUBASASA SAGA SAGA GAGA GA GAGA BABA BA IA BABA IA BABA BABA BABA 58 IA 99 HL IA IA IA IA DLIIL DLL VASA IA ILD 


nF/ 12 
nF/500 
nF/ 12 
nF/ 12 
nF/ 12 
nF/500 
nF/ 12 
nF/ 30 
uF/ 16 
nF/ 12 
nF/ 12 
nF/ 16 
nF/250 
nF/250 
nF/250 
nF/ 63 
nF/250 
nF/250 
nF/ 63 
nF/ 63 
με/250 
ΡΕ/ 63 
pF/ 63 
nF/ 50 
uF/250 
pF/ 63 
nF/ 50 
με/250 
ΡΕ/ 63 
pF/ 63 
pF/ 63 
με/250 
nF/ 63 
ur/250 
uF /250 
µε/ 40 
ur/ 16 
0,22uF/100 
470 με/ 25 
10  nF/ 16 
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Bezeichnung 








w 
228 268 Ferritperle 
228 268 Ferritperle 
228 268 Ferritperle 
w 
Zusätzliche Ersatzteile für Ausführung "HB" 
Bezeichnung 
Antennenkopptung hee e IA 
Keramikkondensator 470 pF/500 V/10 $ ......... 
Keramikkondensator 33.967300, V TU Eos 
Drossel 4 mH e ο ου e $ 
Drossel 2,5 mH . RE ENTE T 
Schichtwiderstand 5,6 k@/ 25 M/ 5 € 
Änderungen vorbehalten! 
w 
` 
tw 
— 
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Berichtigung zu den Seiten 12 und 13 


Bezeichnung Anzahl ΕΓ 


Schicht-Widerstand kQ/0,25 
Schicht-Widerstand kQ/0,25 
Schicht-Widerstand Q/0,25 
Schicht-Widerstand 1,5 kQ/0,25 
Schicht-Widerstand 8,2 kQ/D,25 
Schicht-Widerstand = R9/0,25 
Schicht-Widerstand 22 kQ/0,25 
Schicht-Widerstand 47 kQ/0,25 
Schicht-Widerstand 100 Q/0,25 
Schicht-Widerstand 270 9/0, 25 
Schicht-Widerstand 1,5 kQ/0,25 
Schicht-Uiderstand 8,2 kQ/0,25 
Einstellregler 470 
Einstellregler 4,7 
Einstellregler 1 
Schicht-Widerstand ge Sie fea 
Schicht-Widerstand 100 Q/0,25 
Schicht-Widerstand 220 Q/0,25 
Schicht-Widerstand 33 Q/0,25 
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Kondensator Polykarb. nF/250 V/5 % 
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